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1656 März 29 . , Luzern , "raptim"  A
SCHREIBEN VON STADTSCHREIBER [ LUDWIG] HARTMANN AN ALT AMMANN[ UND

DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT] , HPTM. BEAT II . ZUR¬
LAUBEN, ZUG

"Mit glegenheit das dis morgens von den Alumnii des helvetischen Collegii zu
1

Meylandt , welchen ein schwäre und emsthaffte sach soll zugestandten sein,

an alle Cathol . Orth schreiben alhie eingeloffen . Fememe ich den Titul und

praetext , das diser pot zu dem Herrn mit dem ihme Übergebnen schreiben abge¬

schickt worden.

Beschicht aber expresse darumb , das ich den Herren us hergebrachtem wahren
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verthruwen berahten könne , was gestalten man hütiges morgens in der Versamb-

lung M. g . H. Rhät und Hunderten , us anlas eines beschechnen anzugs wegen den

schwäbenden und in schwung gehenden recruen in franckrych , welche durch einen

einhelligen Rhatschlag allerdings rebus sic stantibus eingestelt und suspen¬

diert worden . Jnn die Materi gewachsen , wie schlechtlich uns 5 Cathol . Orthen

under den verloffnen Leidigen Kriegs Unrhuwen [ = 1 . Villmergerkrieg ] , H. Ambas-

sador [ Jean ] de l a Barde  so woll mit Rhat als that beygestanden und

also befunden , das ein alt weg Rhatsamb , thunlich und erforderlich sein wol¬

len . Die gantze beschaffenheit und was vür ein procedur H. Amb. die gantze

Zeit usgefüehrt habe , an Jr allerchristl . Mt . [Ludwig  XIV . ] selbst ohn
2

alle verwylung Langen zu lassen . Und sindt M. g . H. [ Schultheiss und Rat von

Luzern ] Circa modum in dem Concept begriffen , das man uff formbkliche reprae-

sentation schreiben an Jr Mt . und H. Cardinalen [ Jules M a z a r i n ] bedacht

sein , und selbige durch einen Gentil homme oder uffs wenigst einen express

poten H. Ob[ erst ] [ Jost Ludwig ] P f y f f e r zubringen lassen solte , der

denselben . . . den anwesenden Hauptlüten us den 5 Orthen übergeben und weitere

nothurfft darbei versuchen könte . Dan einen Legitimierten Gesandten zu schik-

ken falt M. g . H. schwär und bedancklich vor , wyl es grosen Kosten , zu welchem

unsere seckell diser Zeit nit bim besten disponiert , erfordern wurde . Also

were man [ - Luzern als Vorort gemeint - ] gesinnet den 4 überigen . . . Orthen

[V ausg . LU] den Vorschlag zuthun , das es uff obgemelte formb möchte placi-

diert und ins werck gerichtet werden . Und wyl mir die andütung beschechen,

ich wolte mich etwan bis uff übermorgen mit einem solchen Concept , über wel¬

ches alsdan auch die bestetigung von überigen 4 . . . Orthen rnüeste eingenomen

werden , gefast halten . Hab ich mich erinneret , das der Herr hievor in einer

anderen glegenheit sein zierliche Federen uff gelegt , darmit Lob und ehr uff-

gehebt werden . Und also us hochem Verthruwen zu dem Herren , die resolution

gefasst denselben zu pitten , er wolte sich uff ein concept begeben , wie er

vermeinte , da mit nutz und authoritet Jrer Mt . und H. Cardinal über obangedü-

tete materie könte zugeschriben und dardurch unsere anglegenheit entdeckt wer¬

den . Zu welchem Ende ich den poten auff meinen Costen ablauffen Lasse . Und

also verhoffe , der Herr werde sich bei diser vorfallenheit geneigt und willig

finden Lassen . Dardurch wirdt dem gmeinen wesen ein grosser dienst widerfah¬

ren und mir ein hoche Satisfaction zustahn , weil ich weis das sein Concept

keiner Verbesserung underworffen , verlasse mich uff des Herren Regierte so

er zu des gemeinen Wesens befürderung tragt . . .

Der pot hat ein befelch nit weg zu ailen , bis der H. ihne expedieren wirdt . "



1 ) s . AH 10/95 sowie EA VI 1 , 329 f
2 ) vgl . EA VI 1 , 329 g sowie AH 18/61

Original - AH 61 , 104a - 105 - Blatt 104a V leer
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